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gemeıner Menschenliebe orientierte|r| Ideal- geschichte Oöst. Aufßerdem plädiert Martı
politik” (S;:435) Das ber uch für seine eın Arnoldbild, das weniger stark VOINN dessen
Stellung 1mM Netzwerk der Armenienhilfe, die biographischen Brüchen eprä: 1st.
sich wI1e die deutsche Bildungselite uch Dietrich Blaufu{fß at sich in vielfältiger

W eise die Arnoldforschung verdient SC-charakteristisch Erfahrungshaushalt der
Ösung der „Sozialen Frage‘ des 9, Jahrhun- macht. Hinzuweisen sel1l aufdasArbeitsgespräch
derts orlientierte und dabei In Distanz HE über Gottfried Arnold. ber VOIN fast größerem
ofhziellen Politik des Kaiserreichs gerlet. Gewicht sind die Bemühungen VO Blaufu{fß

In un Sprache und methodischem die Edition VOIN Texten des Pietismus. So ist
Zugriff schöp der Verfasser AUus der Prasenz konsistent, dass der Band muıt der Edition von
des In den letzten Jahren gewachsenen Inte- Arnolds „Offenhertzigen Bekäntni{fs“ abge-

schlossen wird, ınem autobiographischenLessc®h der systematischen Aufarbeitung des
Völkermords den Armeniern. Seine Arbeit Zeugnis, In dem Arnold se1n Ausscheiden aus

zeigt überzeugend, wWwI1e Indiffterenz gegenüber dem Giefßener Professorenamt rechtfertigt. DiIie
und Engagement für Armenien deutschen Edition, die Blaufu{fß besorgt hat, ist keine
Raum parallel existieren konnten. Für zukünf- kritische, In dem Sinn, dass weıitere Textvarian-
tige Arbeiten über Armenien 1m und ten SOWI1e Erganzungen Uun! Übersetzungen
20. Jahrhundert, gleichermaisen ber für StU- geboten werden. Der Anmerkungsteil konzent-
dien Missions- und transnationaler eli- riert sich auf das Textverständnis und ermOg-
S10NS- und Kirchengeschichte ist die Arbeit licht CS; diese Quelle Zusammenhang der
Meifsners aufgrund ihrer thematischen Breite Lehre einzusetzen.
eine wichtige Empfehlung. Nochmals wird die Dissertation Arnolds

Göttingen Kristiane Gerhardt über die Engelssprache dargeboten. Mit dem
Wiederaufinden dieses extes begann für
Martı die Beschäftigung mıt Gottfried Arnold.
uch diese Edition ist keine kritische, sondernntje 1  ei (Hg.) Gottfried Arnold. adi-

kaler Pıietist und Gelehrter. Jubiläumsgabe beschränkt sich auf den Faksimiledruck, der
VOIN und für Dietrich Blaufu{fs und Hans- eın Personenregister und die Zitatennach-
ter Martı, Köln, W e eimar, Wien: Böhlau welse erganzt wurde un ıne einleitende

2018 274 Y ISBN 978-3-412-20689-6 Kommentierung bietet. Hier ware
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Die utoren, anspeter Marti und Dietrich das ursprüngliche Format verlassen
und die beiden Editionen In ihrer ormalenBlaufu{fß, gratulieren sich mıiıt dem vorliegenden

Aufsatzband gegenselt1ig ihren runden (Ge- Gestaltung anzugleichen. Eine Ühnliche Nr
burtstagen und legen üch eın Zeugnis einheitlichung hätte INan sich bei der Namens-
ihrer 1: freundscha ichen Zusammen-ftlic  ugl schreibung gewünscht.
arbeit ab. Von dieser ubiläums abe gehen keine

Die wiederholt abgedruckten Aufsätze wesentlichen uen Imp für die Arnold:
Gottfried Arnold umreifßen ınen Aspekt der forschung AUuUsSs ber vielleicht geht Von diesem
wissenschaftlichen Arbeit VON Hanspeter Band ein Impuls die bevorstehenden
Martı, der sich schwerpunktmäßßig mıiıt der Arnoldjubiläen 2014 und 2016 insbesondere
Gelehrtenkultur der Frühen Neuzeıt SOWI1eE der Richtung ıner Arnoldwerkausgabe Aaus.
Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte be- Tübingen Susanne Schuster
fasst. Arnolds unparteiische Kirchen- un:!
Ketzerhistorie, die durch den Verfallsgedanken

Jobst Reller (Hrsg) Seelsorge, Gemeinde, MiSs-gekennzeichnet ist und die Kirchengeschichts-
schreibung ma{fßgeblich beeinflusst hat, ist eın SION und Diakonie. Impulse Von Ludwig
wichtiger Mosaikstein der frühneuzeitlichen Harms aus Anlass seINES 200 Geburtstages.
Wissenschaftsgeschichte. Die eitrage AT Quellen und eitrage ZUr Geschichte der
nold werden nicht 1n der chronologischen Hermannsburger Missiıon un: des Ev.-Luth.
Reihenfolge ihrer Entstehung dargeboten, SOMN- Missionswerkes Niedersachsen, Banı: 18),
dern unter inhaltlichen Gesichtspunkten Berlin, II Verlag, 2009, 213 ISBN 90/8-3-

87258-1942-2
Arnolds Verhältnis ZUT Gelehrsamkeit C-
sammengefasst. SO wird 1n drei Beıitra

leuchtet, bevor wel eiträge der Rezeption Der vorliegende Band enthält die schrift-
der quietistischen Mystik durch Arnold und lichen eitrage des Symposiums, das 25}
seiner Perspektive auf die esulten nachgehen. 26. April 2008, wenige Tage VOT dem 200
Durchgängiger Tenor dieses Bandes ist das Geburtstag Von Ludwig Harms, in ermanns-
Insistieren auf iıne interdisziplinäre For- burg stattfand. Auf der Basıs der seıit 1978

kontinuierlich gewachsenen Ludwig-Harms-schungsarbeit und eine Arnoldforschung, die
sich VOIN Primat der (Geistes- und Theologie- Forschung (vgl. Hugald Grafe, und
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